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Zur Sitzung am Gremium 

28.04.2021 Ausschuss für Ordnung, Sicherheit und Sauberkeit und 

Betriebsausschuss ESW 
 
 
 

Einhaltung der angeordneten Maßnahmen zur Eindämmung des Sars-CoV-19 

Anfrage der SPD-Ratsfraktion vom 16. März 2021 

Neufassung: Anfrage der Fraktionen von SPD und FDP vom 23. Februar 2021 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Spiecker, 
 
hiermit bitten die Fraktionen von SPD und FDP um die Beantwortung der nachfolgenden 
Fragen zur o. g. Sitzung des Ausschusses für Ordnung, Sicherheit und Sauberkeit und BA 
ESW. 
 
Seit dem Jahr 2020 beeinflusst das Coronavirus das Alltagsleben der Menschen. 
Neben der Nachverfolgung von Infektionsketten durch das Gesundheitsamt fällt der 
ordnungsbehördlichen Kontrolle der Einhaltung der angeordneten Maßnahmen zur 
Eindämmung des Sars-CoV-19 eine besondere Aufgabe zu. 
Die Westdeutsche Zeitung berichtete am 27.02.2021, dass in Wuppertal im Zeitraum 
23.02.2020 bis 16.01.2021 insgesamt 5.738 Anzeigen wegen diverser Verstöße gegen die 
jeweils geltenden Verordnungen gefertigt wurden; 2.839 Verfahren seien abgeschlossen. 
Vor diesem Hintergrund bitten wir um Beantwortung folgender Fragen: 

1. Wie viele Maßnahmen im Zusammenhang mit Verstößen gegen die Corona-
Schutzverordnung in der jeweils gültigen Fassung im Zeitraum 23.02.2020 bis 11. 
April 2021 wurden vom Ordnungsamt durchgeführt? 
Bitte differenzieren Sie dabei nach: 
a) Anzahl der Maßnahmen, die durch das Ordnungsamt veranlasst wurden. 

- Davon, wie viele außenveranlasst (Bürgerhinweis u.a.) und eigenveranlasst? 
- Verwarnungen ohne Verwarnungsgeld (sog. mündliche Verwarnung) 
- Verwarnungen mit Verwarnungsgeld 



 
 

- Ordnungswidrigkeiten-Anzeigen 
- Platzverweise 

 
 

b) Anzahl der Maßnahmen, die durch die Polizei veranlasst wurden. 
- Verwarnungen ohne Verwarnungsgeld (sog. mündliche Verwarnung) 
- Verwarnungen mit Verwarnungsgeld 
- Ordnungswidrigkeiten-Anzeigen 
- Platzverweise 

 
2. Wie hoch ist die Summe des in Frage 1 genannten Zeitraums im Zusammenhang mit 

der Verfolgung und Ahndung von Verstößen gegen die Corona-Schutzverordnung 
erhobenen Verwarnungsgeld/Bußgelder? 
Bitte differenziert darstellen nach: 
a) Verwarnungsgeld/Bußgelder durch das Ordnungsamt. (Entsprechend Frage 1a) 
b) Verwarnungsgeld/Bußgelder durch die Polizei. (Entsprechend Frage 1b) 

 
3. Wie viele Bußgeldverfahren waren am 11. April 2021 noch nicht abgeschlossen? 

 
4. Mit welcher persönlichen Ausstattung sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 

Ordnungsamtes zum Schutz vor Infektionen mit Sars-CoV-19 ausgerüstet worden? 
 

5. Über welches Einsatz- und Hygienekonzept verfügt das Ordnungsamt, mit dem 
Infektionen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit Sars-CoV-19 während ihrer 
Dienstverrichtung verhindert werden sollen (Dienstplanung, Fzg.-Nutzung)? 
 

6. Wie bewertet der Oberbürgermeister den Stellenwert des Ordnungsamtes bei der 
Bekämpfung der Ausbreitung von Sars-CoV-19 in Wuppertal? 
Sieht der Oberbürgermeister Verbesserungspotentiale bei der Einsatzkonzeption des 
Ordnungsamtes? 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Heiko Meins      Karin van der Most 
Stadtverordneter     Stadtverordnete 
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